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Das Leitbild  unserer 
Schulbibliothek 

 
 
Die Schulbibliotheken im Grundschulsprengel Eppan 
 
Der Grundschulsprengel Eppan setzt sich aus folgenden Grundschulen 
zusammen: 

• Grundschule St. Michael 
• Grundschule St. Pauls 
• Grundschule Missian  
• Grundschule Perdonig 
 

Die Grundschulen St. Michael und St. Pauls besitzen eine eigene 
Schulbibliothek, die Grundschulen Missian und Perdonig haben keine 
eigene Bibliothek, verfügen aber über einen eigenen Medienbestand. 
 
Die Bibliotheken an unseren  Schulen sind ein Ort der Begegnung für die 
Schulgemeinschaft. Sie werden durch ein Team, das sich aus 
Lehrpersonen und einem hauptamtlichen Bibliothekar zusammensetzt, 
betreut. Bücher und andere Medien werden kostenlos verliehen. Der 
Bestand wird regelmäßig durch Neuerscheinungen erweitert, ist vielfältig 
und spiegelt das breit gefächerte Bildungsangebot der Schule wieder.  
 
Die Bibliotheken gliedern sich in Schülerbibliothek und Lehrerbibliothek. 
 
Der Medienbestand besteht aus: 

• Kinderbüchern in deutscher, italienischer und englischer Sprache 
• Sachbüchern in deutscher, italienischer und englischer Sprache  
• Sachbüchern und Literatur für Lehrpersonen 
• Lexika und Nachschlagewerken  
• Zeitschriften 
• Buchkassetten 
• MC’s und CD’s und CD-Roms 

 



Die Benutzung der Bibliothek wird durch die Bibliotheksordnung der 
jeweiligen Schulen geregelt. Die Bibliotheken sind für Lehrpersonen 
jederzeit zugänglich, für Schüler/innen nur während der Unterrichtszeit 
und in Begleitung.  
 
Die Leseförderung steht im Mittelpunkt der Schulbibliotheken. Jede 
Schulstelle plant regelmäßig Aktivitäten und Aktionen um die Attraktivität 
der Bibliothek zu steigern. Die Zusammenarbeit mit der öffentlichen, bzw. 
Mittelpunktsbibliothek bildet einen weiteren Schwerpunkt.  
 
Unsere Ziele sind: 
 

- Lesefreude wecken und steigern durch verschiedene Aktionen und 
Aktivitäten 

- Förderung der Lese- und Recherchekompetenz 
- Schaffung von lesefreundlicher Atmosphäre   
- Zusammenarbeit innerhalb der Grundschulen in Eppan (Austausch 

der Buchkassetten, Leserucksack…) 
- Zusammenarbeit mit den öffentlichen Bibliotheken in der Gemeinde 

Eppan (Bibliothekbesuche, Planung und Durchführung von 
Autorenlesungen, Absprache beim Ankauf von Medien…) 

 
Bestandsbezogene Aufgaben: 
 

- Bestandsanalyse  
- Kontinuierliche Aktualisierung und Aufbau des Medienbestandes 
- Einarbeitung der neuen Medien  
- Inventur 

 
Benutzerbezogene Aufgaben: 
 

- Ausleihe und Rückgabe 
- Beratung und Unterstützung der Kinder und Lehrpersonen 
- Unterstützung des Unterrichts durch Ankauf von aktuellen 

Lehrmaterialien 
- Zusammenstellen von Medienpaketen zu bestimmten Themen 
- Ansprechpartner für die Öffentlichen Bibliotheken und andere 

öffentliche Organisationen (hauptsächlich Schulbibliothekar) 
- Tätigkeitsplan für das jeweilige Schuljahr ausarbeiten  
- Gemeinsame lesefördernde Aktivitäten organisieren und durchführen 



 
Finanzierung: 

 
Die Schulbibliothek finanziert sich durch: 

- Ordentliche Zuweisungen von Seiten des Landes 
- Sonderfinanzierungen für die außerordentliche Ergänzung des 

Medienbestandes und für besondere Aktivitäten und größere Projekte 
- Sponsoring 
 

Die ordentliche Zuweisung beträgt 13.000 € und wird nach einem 
Verteilungsschlüssel (Grundbetrag + proportionaler Anteil) wie folgt 
aufgeteilt: 

 
Schulstelle Anz. 

Schüler* 
Grundbetrag K x Anz. 

Schüler * 
Budget für 
Schulstelle 

St. Michael 402 400,00 € 7.628,10 € 8.028,10 € 
St. Pauls 163 400,00 € 2.720,24 € 3.120,24 € 
Missian 20 400,00 € 380,45 € 780,45 € 
Perdonig 7 400,00 € 171,20 € 571,20 € 
Direktion  500,00 €  500,00 € 
Summe    13.000,00 € 

 
* Die Anzahl der Schüler/innen und damit der proportionale Anteil verändern sich jedes Jahr 
geringfügig. Die Zahlen stammen aus dem Haushaltsjahr 2015. 

 
Die Schulbibliotheken verfügen über eigenes Bestandskonzept, um die 
verfügbaren Ressourcen gezielt in eine qualitative Verbesserung des 
Bestandes einzusetzen. Durch jährliche Bestandsanalysen können die 
Stärken und Schwächen im jeweiligen Bestand ausgemacht werden. So 
können jedes Jahr Schwerpunkte beim Bestandsaufbau gesetzt werden. 
Gegen Ende des Jahres wird überprüft, ob die angestrebten Ziele erreicht 
wurden. 
 



Die Schulbibliothek der Grundschule St. Michael 
 
Die Schulbibliothek befindet sich im Eingangsbereich der Grundschule. 
Sie besteht aus zwei Bereichen. Im ersten Bereich befinden sich die 
Lehrerbibliothek, die Zeitschriften, die italienischsprachigen Medien, die 
Klassensätze, die Themenkoffer, die audiovisuellen Medien und die 
Ausleihtheke. Eine Treppe führt in den oberen Bereich, die 
„Schülerbibliothek“. Lesestufen und Sitzkissen laden die Kinder zum 
Lesen und Schmökern ein. Gleich daneben befindet sich der 
Sachbuchbereich. Außerdem gibt es hier zwei Tröge mit Bilderbüchern, 
erzählende Bücher für Erstleser und fortgeschrittene Leser und Bücher in 
englischer Sprache. Ein Gruppentisch ermöglicht das gemeinsame 
Arbeiten. 
 
Ende des Jahres 2014 verfügt die Bibliothek über folgenden Bestand: 9820 
Medien insgesamt, davon 9110 Bücher, 431 CDs und 52 Musikkassetten, 
175 CD-Roms und 36 DVD-Roms, 6 Videofilme. Die Bibliothek hat acht 
Schulzeitschriften abonniert.  
Im Jahr 2014 betrug die Anzahl der Entlehnungen: 11950. 
Im Jahr 2007 betrug die Anzahl der Entlehnungen: 7640. 
Die Öffnungszeiten: Für Schüler an Schultagen von 7.50 Uhr bis 12.40 
Uhr, nachmittags von 13.50 Uhr bis 16.15 Uhr. Lehrpersonen steht sie 
jederzeit zur Verfügung. 
 
Der Bibliotheksrat ist für die Führung und Organisation zuständig. Ein 
Bibliothekar (50% Teilzeit) und zwei Mitarbeiterinnen (je 2 Stunden 
wöchentlich) bilden derzeit das Bibliotheksteam.  
Die räumliche Nähe zur Mittelpunktsbibliothek Überetsch bietet sich für 
eine Zusammenarbeit an.  
 
Aktionen: 

- Einführung der Lehrer/innen und Schüler/innen in die Bibliothek 
- Lese-Rallyes  
- Monatlich wechselnde Buchausstellungen zu verschiedenen Themen 
- Vorstellen von neuen Büchern, Quiz zu neuen Büchern 
- Lesefest 
- Die Bibliothek als Schatzkammer (Besuch der Kindergartenkinder) 
 
 
 



Die Schulbibliothek der Grundschule St. Pauls 
 
Die Schulbibliothek teilt sich auf zwei Räume auf:  
Die Bücher für die Lehrer/innen befinden sich im Lehrerzimmer im 
Westtrakt der Schule und werden dort ausgeliehen.  
Die Schülerbibliothek befindet sich im Dachgeschoss des Osttraktes des 
Schulgebäudes. Dort befinden sich die Bilderbücher, die erzählenden 
Bücher für Erstleser (erste und zweite Klasse) und für fortgeschrittene 
Leser (dritte, vierte und fünfte Klasse), die Kindersachbücher, die 
italienischsprachigen und die englischsprachigen Kinderbücher, die 
Tirolensien und die Nachschlagewerke  sowie die Lektüren für die 
Klassen. Außerdem befinden sich in der Bibliothek Sitzkästen, Sitzpolster 
und Tische für die Gruppenarbeit.  
Der Raum wird gleichzeitig als EDV-Raum für den KIT-Unterricht 
(Kommunikations- und Informationstechnik) benützt. Fünfzehn Arbeits-
Pcs für die Schüler/innen und 1 PC für die Lehrperson ermöglichen es, 
dass eine ganze Klasse dort arbeiten kann.  
Die Benutzung der Bibliothek bzw. der EDV-Geräte wird durch einen 
Kalender genau geregelt. 

 
Die Schulbibliothek verfügte im Jahr 2014 über 5544 Medien insgesamt, 
davon 5283 Bücher, 9 Musikkassetten und 154 Audio-CDs, 71 CD-Roms, 
20 DVDs und 3 sonstige Medien. Die Bibliothek hat vier 
Schulzeitschriften abonniert.  
Im Jahr 2014 wurden in der Schülerbibliothek 2803 Medien entlehnt.  
Die Öffnungszeiten: Für Schüler an Schultagen von 7.50 Uhr bis 12.40 
Uhr, nachmittags von 14.15 Uhr bis 16.15 Uhr. Lehrpersonen steht sie 
jederzeit zur Verfügung. 

 
Der Bibliothekar und eine Lehrerin sind für die Bibliothek zuständig. Die 
jeweiligen Deutschlehrer/innen gestalten die Bibliotheksstunden jedoch 
eigenständig, da die erforderlichen Zeitressourcen für Bibliothekar und 
Bibliotheksleiterin sehr begrenzt sind. Sie halten regelmäßig 
Unterrichtseinheiten in der Bibliothek ab. Auch die Ausleihe und die 
Rückgabe erfolgt über die jeweilige Lehrperson.  

 
Die Grundschule St. Pauls organisiert gemeinsam die Aktion „Offenes 
Vorlesen“. Alle Lehrer/innen lesen an diesem Tag eine Geschichte vor. 


